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7. Änderungsbeschluss 

 

 
I. 

 

(…) 

 

II. 

 

Im Hinblick auf Ziff. I. beschließt das Präsidium: 

 

1. 

Herr Handelsrichter Spohn bleibt der 14. Zivilkammer (Kammer für Handelssachen) 

zugewiesen. 

 

2. 

Mit Wirkung zum 01.06.2026: 

 

a. 

scheidet Herr Vorsitzender Richter am Landgericht Janßen mit 0,3 Arbeitskraftantei-

len aus der 6. großen Strafkammer aus und wird mit diesen der 18. kleinen Straf-

kammer als Vorsitzender zugewiesen. Seine Tätigkeit in der 6. großen Strafkammer 

hat dabei Vorrang gegenüber seiner Tätigkeit in der 18. kleinen Strafkammer; 

 

b. 

scheidet Frau Richterin am Landgericht Wulf aus der 18. kleinen Strafkammer aus 

und wird auch mit den weiteren Arbeitskraftanteilen, nunmehr mit voller Arbeitskraft, 

der 2. großen Strafkammer als stellvertretende Vorsitzende zugewiesen; 

 

 

c. 

scheidet Frau Richterin am Landgericht Dr. Rößler aus der 2. großen Strafkammer 

aus und wird auch mit diesen weitere Arbeitskraftanteilen, nunmehr 0,8 Arbeitskraft-

anteile, der 6. großen Strafkammer als Beisitzern zugewiesen. Sie bleibt jedoch für 

die Strafverfahren II-2 KLs 12/25 und II-2 KLs 4/26 bis zu deren Erledigung Mitglied 

der 2. großen Strafkammer. Es verbleibt bei der bereits bestehenden Regelung des 

Vorrangs hinsichtlich der Tätigkeiten in den jeweiligen Kammern; 

 

d. 

wird Herr Richter am Landgericht Dr. Drackert der 4. Zivilkammer als stellvertreten-

den Vorsitzender zugewiesen; 
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e. 

scheidet Frau Richterin am Landgericht Niepmann aus der 4. Zivilkammer aus und 

wird mit dieser Arbeitskraft, insgesamt 0,8 Arbeitskraftanteile, der 10. großen Straf-

kammer als stellvertretende Vorsitzende zugewiesen; 

 

f. 

scheidet Herr Richter am Landgericht Biermann aus der 10. großen Strafkammer aus 

und wird der 11. Zivilkammer als Beisitzer zugewiesen; 

 

g. 

Die 6. große Strafkammer wird von der nächsten allgemeinen Haftsache, die über 

den Turnus 1.2 (Allgemeine Strafsachen – Haft) verteilt wird, entlastet. 

Hierzu wird für das nächste Verfahren, das im Turnus 1.2 verteilt wird und das bei 

der 6. großen Strafkammer gemäß Ziff. B II 6. (große) Strafkammer des Geschäfts-

verteilungsplans einzutragen wäre, bei der 6. großen Strafkammer das nächste freie 

Feld im Turnuskreis als belegt gekreuzt und das Verfahren stattdessen bei der nach 

dem Turnus dann zuständigen Strafkammer eingetragen.  

 

Die 6. große Strafkammer wird ferner von der nächsten Wirtschaftshaftsache, die 

über den Turnus 3.2 (Wirtschaftsstrafsachen – Haft) verteilt wird, entlastet. 

Hierzu wird für das nächste Verfahren, das im Turnus 3.2 verteilt wird und das bei 

der 6. großen Strafkammer gemäß Ziff. B II 6. (große) Strafkammer des Geschäfts-

verteilungsplans einzutragen wäre, bei der 6. großen Strafkammer das nächste freie 

Feld im Turnuskreis als belegt gekreuzt und das Verfahren stattdessen bei der nach 

dem Turnus dann zuständigen Strafkammer eingetragen.  

 

 

 

 

 

 

 

Bochum, den 15.05.2026 

 

 

Das Präsidium des Landgerichts 

 

 

Dr. Haas Talarowski Sandmann Dr. Rottkemper 
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Striepen Dr. Fülber van Ryn Dr. Nattkemper 

 
 

   

Kieke Dr. Sendzik Dr. Uphoff 

 

 


